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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Planung, Bau und 
Verkehr -

Tagesordnung 1 Punkt 12.1 der öffentlichen Sitzung am 20.09.2005  

Vorlage Nr. 05-F-03-0104

Effektive Sicherung des Geländes Güterbahnhof West
- Dringlichkeitsantrag der Stadtverordnetenfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 
20.09.2005 -

Der Ausschuss für Planung, Bau und Verkehr möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten zu prüfen, ob ein Abriss der Bestandsgebäude auf dem Güterbahnhof 
West im Vergleich mit den derzeit fortlaufend anfallenden Sicherungskosten für das Gelände nicht 
die effektivere bzw. mittelfristig kostengünstigere Variante wäre und welche (eigentums)rechtlichen 
Fragen dem entgegen stehen.

Sofern sich der Abriss als die bessere Alternative herausstellen sollte, wird der Magistrat gebeten 
bei der SEG darauf hinzuwirken, dass die von Vandalismus bedrohten und z.T. baufälligen 
Bestandsgebäude auf dem Gelände des ehemaligen Güterbahnhof West in Vorleistung abgerissen 
werden.

Beschluss Nr. 0208

 
Der Dringlichkeitsantrag ist durch den mündlichen Bericht von Stadtrat Prof. Dr. Pös erledigt. 
   

Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,         .09.2005
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Kessler
Vorsitzender

Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,          .09.2005

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin
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Der Magistrat Wiesbaden,          .09.2005
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Dezernat IV
mit der Bitte um Kenntnisnahme

Diehl
Oberbürgermeister
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